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Krefeld, 19.11.2024 
 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Beschlussform 

Rat 17.12.2024 beschließend 

 
Betreff 
Angemessene Bezahlung für Kitaleitungen – Einbringung eines Antrags der CDU-Fraktion 
vom 19.11.2024 
 
Beschlussentwurf 
 

Der Rat der Stadt Krefeld beschließt: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, von Herabgruppierungen von Kita-Leitungen abzu-
sehen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, zu berichten, welche Ziele mit der Herabgruppierung 
verfolgt wurden und wie es zu dieser verwaltungsinternen Initiative kommt. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Stellenwertanhebungen und -absenkungen in-
nerhalb der Stadtverwaltung Krefeld darzustellen und exemplarisch am Fachbe-
reich 10 – Verwaltungssteuerung und -Service seit 2020 im Detail inklusive der Be-
gründungen darzustellen. Dabei werden die finanziellen Auswirkungen und die Be-
gründungen für jede einzelne Maßnahme aufgelistet. 

 
 

Begründung 

Die CDU-Fraktion ist in Kenntnis gesetzt worden, dass innerhalb der Verwaltung (Fachbe-
reich 10 – Verwaltungssteuerung und -service) Pläne bestehen, die Stellen der Leitungen 
von Kindertageseinrichtungen in städtischer Trägerschaft abzuwerten/herab zu gruppieren. 
Nach Auffassung der CDU-Fraktion verbietet sich bereits die Überlegung einer solchen 
Maßnahme. 
 
In der aktuellen Arbeitsmarktlage wäre dies ein Schritt in die falsche Richtung. Die Stadt 
Krefeld steht als Arbeitgeberin gerade im Kita-Bereich in starker Konkurrenz zu anderen 
Trägern. In dieser Situation, die Eingruppierungen der entsprechenden Stellen nach unten 
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anzupassen, wird Personal von der Stadt zu freien Trägern drängen und überdies eine 
Nachbesetzung erschweren. Die Position der Stadt am Arbeitsmarkt wird deutlich ge-
schwächt. Vor dem Hintergrund der beschriebenen Lage gleicht der Plan einem personal-
planerischen Harakiri und wird nicht dazu beitragen, dass die zurzeit aus personellen Grün-
den nicht freigegebenen Kita-Plätze zeitnah belegt werden können. 
 
Die CDU-Fraktion bittet die Verwaltung zudem um Stellungnahme, wie es zu dieser Absicht 
kommt. 
 
Weiterhin möchte die CDU-Fraktion gerne eine Übersicht über die Stellenwertänderungen 
der vergangenen vier Jahre dargestellt und exemplarisch am Fachbereich 10 begründet 
bekommen. 
 
gez. 
Britta Oellers MdL 
Fraktionsvorsitzende 
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